· Vorbereitung 
Anreisemöglichkeiten 
Ein Flug sollte schnellstmöglich gebucht werden, wenn man den Platz an der La Trobe sicher hat. Die Kosten für einen Hin- und Rückflug belaufen sich bei ca. 1300 Euro. Ab Berlin ist am günstigsten ein Air Berlin /Ethiad Airways Flug über Abu Dhabi zu buchen.  
Versicherung
Es muss eine Overseas Health Cover (OSHC) Krankenversicherung für 7 Monate abgeschlossen werden. Diese ist obligatorisch für internationale Studenten. Rücktransport etc. ist aber damit nicht abgesichert. Eine Zusatzversicherung kann über beispielsweise den ADAC oder Hanse Merkur abgeschlossen werden. Sollte man weniger als sieben Monate in Australien verweilen, kann man sich die überbezahlten Monate der OSHC Versicherung zurückverlangen. 
Visa
Das Visum wird online beantragt und dauert bis zu zwei Wochen. Die Kosten betragen ca. 360 Euro. Personen, die sich in den letzten fünf Jahren konsekutiv außerhalb der EU und der USA aufgehalten haben, müssen noch einen Gesundheitstest und Röntgenaufnahmen machen, die nicht von der Krankenkasse getragen werden und zusätzlich 100-150 Euro kosten.


Einführungsveranstaltungen
Vor dem Semesterstart, wenn ihr noch in eurer Heimat seid, werden von der La Trobe University an mehreren Tagen zu unterschiedlichen Zeiten „Online Pre-Departure Briefings“ vom International Student Staff durchgeführt und organisatorisch die Vorbereitung auf das Auslandssemester erleichtern. Wohnmöglichkeiten und auch der Campus werden hier präsentiert. Die Teilnahme an den Briefings sind aber nicht verpflichtend.
[bookmark: _GoBack]Die La Trobe University bietet für Internationals eine extra Orientierungswoche an. Es gibt also nicht, wie normalerweise, eine Orientierungswoche vor dem Semesterstart, sondern zwei. Am Wochenende vor dem Beginn der ersten Orientierungswoche, die wie gesagt, ausschließlich für Exchange oder Internationals gedacht ist, bietet die La Trobe University einen „pre-orientation trip“ an. Dieser erstreckt sich auf drei Tage (Fr-So) mit dem Ziel die Great Ocean Road langzufahren. Dieser Kurztrip ist eine gute Möglichkeit, um erste Leute kennenzulernen. Die Kosten belaufen sich hier aber auch wieder auf ca. 300 Euro, was für ein Wochenende schon ziemlich happig ist. Diese Reise, sowie die erste Orientierungswoche, sind nicht verpflichtend, aber äußerst ratsam, um erste Kontakte zu knüpfen. Die zweite Orientierungswoche ist jedoch verpflichtend, da man sich hier offiziell anmelden und final seine drei bis vier Kurse eintragen muss, sowie die Studentenausweise beantragt werden.  Man kann aber auch noch in der zweiten oder dritten Woche ein oder zwei Kurse ändern, falls einem die Gestaltung des Kurses nicht gefällt. In der zweiten Orientierungswoche kann man dann mithilfe der Software der Universität „Allocation Plus“ seinen Stundenplan einsehen und kann nachschauen, ob sich eventuell Kurse überschneiden und kann bei Bedarf seine Kurse ändern.
Buddy-Angebot
Die Studenten waren bemüht, ein gutes Buddyangebot zu unterbreiten. Da jedoch die La Trobe Universität so viele Austauschstudenten beherbergt, wurden mehrere Buddies einer Gruppe von ca. 20 Studenten zugeteilt. Einige dieser Buddy-gruppen waren sehr aktiv und zeigten den Austauschstudenten, was die La Trobe University und Melbourne zu bieten hat. Ich hatte leider weniger Glück, da sich meine Gruppe nie getroffen hatte und ich mich somit erst spät einer anderen Buddy-gruppe anschließen musste.  
Bewerbung an der Gasthochschule
Nach der Zusage der Viadrina Universität, bekommt man einige Wochen später von der La Trobe University die Daten, wie Username etc. zugeschickt, die man benötigt, um sich ausschließlich online bei der La Trobe Universität zu bewerben. Für die Bewerbung braucht man auch einen „Recommendation letter“ akademischer und nicht-akademischer Art, einen IELTS, TOEFL oder DAAD Test, sowie ein Motivationsschreiben. Nachdem man sich dann bei der Gasthochschule beworben hatte, bekommt man einige Emails über etwaige Unterkunftsmöglichkeiten und auch schon eine Kursauswahl (acht könnt ihr vorauswählen und final vier Kurse besuchen) sollte getroffen werden. Schaut euch also genau an, welche Kurse schon anerkannt wurden. Nach eurer Kurswahl bekommt ihr von der La Trobe University ein Passwort zugeschickt, mit dem ihr euch in das Portal eintragen könnt und euren Stundenplan einsehen könnt und bei Bedarf auch per Email ändern könnt. 
· Unterkunft 
Lange habe ich überlegt, ob ich in einer WG in der Innenstadt oder auf dem Campus in Bundoora mein Auslandssemester verbringen soll. Vorteile auf dem Campus zu leben sind die in der Nähe befindlichen Universitätsgebäude und die Integration mit Studenten. Es wohnen fast nur internationale Studenten an der Universität. Australier wohnen zumeist noch bei ihren Familien oder in der Stadt. Nach einigen erfolglosen Bewerbungen aus Deutschland auf verschiedenste Wohnungsportale (wie gumtree.com.au oder diverse Wohnungsbörsen auf facebook), hatte ich mich letztendlich doch für ein Zimmer auf dem Campus entschieden. Ich habe die Uni Lodge als erste Präferenz in meiner Bewerbung gewählt und auch bekommen. Für Masterstudenten empfiehlt es sich im Graduate House oder in der Uni Lodge zu wohnen. Die beiden Wohnheime sind ruhiger und speziell für post graduate students ausgerichtet. Mein Zimmer auf dem Campus hat ca. 560 Euro pro Monat gekostet. Falls ihr doch lieber in der Stadt wohnen wollt, würde ich euch Carlton, Brunswick, oder Fitzroy empfehlen. Die Fahrtdauer von der Stadt zur Uni beträgt jedoch ca. 45-60 Minuten. Ich habe es dann doch genossen, zu Fuß zur Uni zu laufen.
· Studium an der Gasthochschule
Das Betreuungsangebot für Austauschstudenten war sehr gut und das Internationale Büro stand einem immer tatkräftig zur Seite. Eine Vorlesung im Masterprogramm dauert jeweils drei Stunden pro Woche. Alle Kurse der Marketing- und Managementlehrstuhls hatten eine 80%-ige Anwesenheitspflicht. Man durfte also während des Semesters nur maximal zwei Mal fehlen. Leider wurde die La Trobe University kurz vor dem Start meines Auslandssemesters von fünf Fakultäten auf zwei Colleges umstrukturiert. Kosten wurden gekürzt und viele „senior lecturers“ entlassen. Einige neue, junge und unerfahrene Dozenten wurden eingestellt. Diese Veränderung hat sich schon negativ auf meine Erwartungen ausgewirkt. Beispielsweise konnten zwei meiner Dozenten nicht gut Englisch sprechen, das hat einen an einer englischsprachigen Universität dann schon etwas genervt. 
Ich habe während meines Auslandssemesters vier Kurse ausgewählt:
Corporate venturing, Governance in a globalising world, Human resource management in a global economy, Customer relationship management. 
Die Kursstruktur unterscheidet sich sehr von der an der Viadrina. An der La Trobe University gehören Gruppenarbeiten und Essays zur Tagesordnung. Pro Kurs musste meistens eine Präsentation, eine Gruppenarbeit und oder Einzelarbeit (5-10 Seiten), sowie meist noch ein dreistündiges Examen abgelegt werden. Man muss wirklich täglich an neuen Projekten arbeiten und hat selten Zeit während der Vorlesungszeit zu verreisen.
· Alltag und Freizeit
Lebenshaltungskosten
Mein Zimmer auf dem Campus hat ca. 560 Euro gekostet. Supermärkte wie Woolworths befinden sich in Laufnähe neben dem Campus. Ein größerer Einkauf für eine Person kostet um die 70-80 Euro für eine knappe Woche. Meiner Meinung nach sollte man ca. 1000 Euro pro Monat zur Verfügung haben. Reisen sind natürlich ausgeschlossen. Es gibt eine Woche Pause innerhalb des Semesters. Einige Austauschstudenten haben diese Zeit für Reisen genutzt und sind nach Tasmanien oder Sydney gefahren. 
Öffentliche Verkehrsmittel/ Freizeit- Sportangebote
Von der Universität aus kann man als Austauschstudent eine sogenannte „Concession card“ beantragen, die man zusätzlich zur „myki card“ (=Fahrkarte) mit sich tragen muss, um 50% Discount auf den Fahrpreis zu erlangen. 
Sportangebote gibt es an der Universität auch zu Hauf. Für wenige Euros kann man Tauchen, Surfen, Schwimmen etc. Das Angebot ist vielfältig und hier bestätigt sich wieder, dass Australien ein Sportland ist. 

· Fazit 
Nach dem Abschluss ist es mein Ziel, in einer Führungsposition in einem internationalen Großunternehmen, mit Verständnis und Respekt anderen Kulturen gegenüber, zu arbeiten. Ein Semester an der La Trobe Universität in Melbourne waren für diese Horizonterweiterung im Sinne der Denk-und Lebensweise die beste Grundlage. 
Vielen Dank für die aufregende und lehrreiche Zeit in Australien.
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